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172. 
Doktoratsprogramm „Migration – Diversität – Globale  Gesellschaft“; Gründungserklärung 
 
1. Gegenstand 
An der Karl-Franzens-Universität wird mit diesem Gründungsbeschluss das interfakultäre 
Doktoratsprogramm „Migration – Diversität – Globale Gesellschaft“ gemäß der Richtlinie des 
Studiendirektors, Mittbl. 31a 2008/09 vom 27.4.2009 eingerichtet . 
 
2. Mitglieder 
2.1. Gründungsmitglieder 
Karin M. Schmidlechner, Institut für Geschichte 
Wolfgang Benedek, Institut für Völkerrecht 
Walter Hölbling, Institut für Amerikanistik 
Karl Kaser, Institut für Geschichte 
Roberta Maierhofer, Institut für Amerikanistik 
Josef Marko, Institut für Österreichisches, Europäisches und Vergleichendes Öffentliches Recht, 
Politikwissenschaft und Verwaltungslehre  
Katharina Scherke, Institut für Soziologie 
2.2. Weitere Mitglieder 
Helmut Eberhart, Institut für Kulturanthropologie 
Klaus-Dieter Ertler, Institut für Romanistik 
Klaus Rieser, Institut für Amerikanistik 
Weitere im Bereich des DP Forschende können über Einladung der Gründungsmitglieder dem DP 
beitreten.  
2.3. Studierende Mitglieder (Zielgruppe) 
Alle Studierenden einer postgradualen Studienrichtung aus unterschiedlichen Disziplinen, die an einer 
Dissertation mit Fokus auf das Thema des DP arbeiten, können sich um die Teilnahme am DP 
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bewerben. Bewerbungen sind mit Beschreibung des Dissertationsprojektes und Motivationsschreiben 
über die/den Betreuer/in an das DP zu richten. Die Kriterien für die Aufnahme werden im Vorfeld 
festgelegt. 
2.4. Sprecher/in 
Als Sprecherin des Doktoratsprogramms für die Studienjahre 2010/2011 und 2011/2012 wird Karin M. 
Schmidlechner fungieren, zum/r stellvertretenden SprecherIn wird n.n. ernannt.  
 
3. Ziele  
Ziel des Doktoratsprogramms (DP) ist der fachübergreifende Austausch und die methodische 
Unterstützung der teilnehmenden DoktorandInnen aus der Sicht der verschiedenen teilnehmenden 
Disziplinen. Die DoktorandInnen werden aufgrund ihrer Bewerbung nach einer Ausschreibung 
ausgewählt. Die Ziele und Aufgaben des Doktoratsprogramms sowie Standards, Leistungen und 
Betreuungsformen werden in einem Code of Conduct festgelegt werden. 
 
4. Verpflichtungen 
Die Mitglieder des DP verpflichten sich, den gegenseitigen interdisziplinären Austausch zwischen den 
Mitgliedern und Studierenden des DP zu fördern. Die Mitglieder des DP verpflichten sich weiters, an 
einem interdisziplinären Doktoratsseminar im Ausmaß von zwei SW-Stunden bzw. 4 ECTS pro 
Semester im Rahmen ihrer zeitlichen Möglichkeiten teilzunehmen sowie ihre eigenen 
Lehrveranstaltungen und Tagungen nach Möglichkeit für die Teilnahme von Studierenden des DP 
zugänglich zu machen. Als Voraussetzungen für die Sicherstellung des Informationsflusses und die 
Förderung und Erleichterung des interdisziplinären Austausches zwischen den Mitgliedern und 
Studierenden des Doktoratsprogramms werden entsprechende Kommunikationsforen (elektronisch, 
physisch) geschaffen.  
 

Die Vizerektorin: 
Fischer 

 
 
 
173. 
Zentraler Informatikdienst; Betrauung und Vollmacht  
 

B E T R A U U N G   u n d   V O L L M A C H T  
 
Die Vizerektorin für Internationale Beziehungen und überfakultäre Angelegenheiten, Frau Ao.Univ.-
Prof. Dr. Roberta Maierhofer, BETRAUT Herrn 
 

Mag. Stephan LEITER 
(Büro des Rektors), 

 
interimistisch mit der Wahrnehmung der Dienst- und Fachaufsicht über die MitarbeiterInnen der 
Verwaltungseinheit Zentraler Informatikdienst im Auftrag der Vizerektorin. 
 
Herr Mag. Stephan Leiter wird weiters damit BEAUFTRAGT, im Aufgabenbereich des Zentralen 
Informatikdienstes die ansonsten laut der Geschäftsordnung und Geschäftsverteilung der Vizerektorin 
allein zukommende Vertretungs- und Zeichnungsbefugnis in ihrem Auftrag und Namen auszuüben. 
 
Herr Mag. Stephan Leiter erhält weiters vom Rektor der Karl-Franzens-Universität Graz, Herrn Univ.-
Prof. Dr. Alfred Gutschelhofer, die VOLLMACHT gem. § 28 UG 2002, namens der Universität Graz 
alle gerichtlichen und außergerichtlichen Geschäfte und Rechtshandlungen vorzunehmen, die in den 
Aufgabenbereich des Zentralen Informatikdienstes fallen und nicht durch zwingende gesetzliche 
Vorschrift dem Rektor oder einem anderen Mitglied des Rektorates vorbehalten sind. Er ist jedoch 
nicht befugt, für die Universität Graz Grundstücke zu verkaufen oder zu belasten oder Kredit-, 
Darlehens-, und Besicherungsverträge jeder Art zu zeichnen. 
 
In Ausübung der Vollmacht gem. § 28 UG 2002 hat Herr Mag. Stephan Leiter mit seinem Namen und 
dem vorangestellten Zusatz "In Vollmacht“ für die Universität Graz zu zeichnen. 
 
Die Betrauung und die Vollmacht werden vom 17.3.2010 bis zur Besetzung der Funktion auf Grund 
einer internen Funktionsausschreibung, längstens jedoch bis zum 30.9.2010, erteilt. Die Betrauung 
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kann durch die Vizerektorin und die Vollmacht durch den Rektor jederzeit widerrufen werden. Der 
Widerruf wird im Mitteilungsblatt der Universität Graz und damit auch im Internet veröffentlicht.  
 

Der Rektor: 
Gutschelhofer 

 
 
 
174. 
Universitätslehrgang LL.M. in South East European L aw and European Integration; 
Lehrgangsbeitrag 
Das Rektorat hat gemäß §§ 22 Abs. 1 Z 9a und 91 Abs. 7 UG iVm dem Satzungsteil 
Universitätslehrgänge den Lehrgangsbeitrag des Universitätslehrgangs LL.M. in South East European 
Law mit € 7.900,- festgelegt. 
 

Der Vizerektor für Studium und Lehre: 
Polaschek 

 
 
 
175. 
Berufungskommission für das Berufungsverfahren „Leh rerInnenbildung und Schulforschung“; 
Änderung (Kurie des Mittelbaus) 
In der Berufungskommission „LehrerInnenbildung und Schulforschung“ ist Frau Dr. Marion Pollmanns 
als Mitglied ausgeschieden. 
An ihre Stelle rückt 

Frau Ass.-Prof.Mag.Dr.Regina Mikula 
als ordentliches Mitglied nach. 
 

Die Vorsitzende des Senates: 
Hinteregger 

 
 
 
176. 
Berufungskommission für das Berufungsverfahren „All gemeine Psychologie“; Änderung 
(Kurie der Studierenden) 
In der Berufungskommission „Allgemeine Psychologie“ ist Herr Michael Sailer als Mitglied 
ausgeschieden. 
An seiner Stelle wurde 

Frau Daniela Murhammer  
als ordentliches Mitglied nominiert. 
 

Die Vorsitzende des Senates: 
Hinteregger 

 
 
 
177. 
Berufungskommission für das Berufungsverfahren „Neu ere deutschsprachige Literatur“; 
Änderung (Kurie der Studierenden) 
In der Berufungskommission „Neuere deutschsprachige Literatur“ ist Frau Eva-Maria Flucher als 
Mitglied ausgeschieden. 
An ihre Stelle rückt das bisherige Ersatzmitglied 

 
Istrud Narin Rinner 

als ordentliches Mitglied nach. 
 

Die Vorsitzende des Senates: 
Hinteregger 
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178. 
Habilitationskommission für das Habilitationsverfah ren Dr. Guenter A. Hoefler; Umnominierung 
In der Habilitationskommission von Herrn Dr. Guenter A. Hoefler scheidet Frau Eva-Maria Flucher 
aus. 
An ihre Stelle rückt das derzeitige Ersatzmitglied 
 

Herr Hannes Schwab 
nach. 
 

Die Vorsitzende des Senates: 
Hinteregger 

 
 
 
179. 
Habilitationskommission für das Habilitationsverfah ren Ass.-Prof. Mag. Dr. Regina Mikula; 
Nominierung von AKGL-Mitgliedern 
Für das Habilitationsverfahren Ass.-Prof. Mag. Dr. Regina Mikula werden vom Arbeitskreis für 
Gleichbehandlungsfragen gemäß § 43 Abs 1 FFP/KFU 2005, Mbl 07.01.2010, 13.c Stück, folgende 
Mitglieder nominiert: 
 

Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Sylvia Titze 
Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Anita Prettenthaler-Ziegerhofer 

 
Die Vorsitzende des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen: 

Scherke 
 
 
 
180. 
Interfakultäre Curricula-Kommission EuroMACHS; Nach nominierung (Kurie der 
UniversitätsprofessorInnen) 
In der interfakultären Curricula-Kommission EuroMACHS wird 
 

Herr Univ.-Prof. Mag. Dr. Rudolf Egger 
 
an Stelle von Frau Univ.-Prof. Mag. Dr. Susanne Göpferich als weiteres ordentliches Mitglied 
nominiert. 
 

Die Vorsitzende des Senates: 
Hinteregger 

 
 
 
181. 
Curricula-Kommission Doktoratsstudium der Philosoph ie; Umnominierung (Kurie der 
UniversitätsprofessorInnen) 
In der Curricula-Kommission Doktoratsstudium der Philosophie scheidet Frau Univ.-Prof. Mag.  
Dr. Susanne Göpferich aus. 
An ihrer Stelle wurde 

Herr Univ.-Prof. Mag. Dr. Walter Hölbling  
als ordentliches Mitglied nominiert. 
 
Weiters wurde 

Herr O.Univ.-Prof. Dr. Karl Kaser  
 
an Stelle von Frau Univ.-Prof. Dr. Gabriele Haug-Moritz als weiteres Ersatzmitglied nominiert. 
 

Die Vorsitzende des Senates: 
Hinteregger 
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182. 
Curricula-Kommission Deutsche Philologie; Umnominie rung (Kurie der Studierenden) 
In der Curricula-Kommission Deutsche Philologie scheidet Frau Eva-Maria Flucher aus. 
An ihrer Stelle wird 

Frau Stefanie Reicht  
nominiert. 
 

Die Vorsitzende des Senates: 
Hinteregger 

 
 
 
183. 
Institut für Systemwissenschaften, Innovations- und  Nachhaltigkeitsforschung; Leiter und 
Stellvertreter 
Die Umwelt-, Regional- und Bildungswissenschaftliche Fakultät gibt bekannt, dass  
 

Frau Univ.-Prof. Dr. Claudia Binder 
 
ab 1.4.2010 Leiterin sowie 
 

Herr O. Univ.-Prof. Dr. h.c. Dr. Gernot Kocher 
 
als erster Stellvertreter und  
 

Herr Ao. Univ.-Prof. Dr. Alfred Posch  
 
als zweiter Stellvertreter der Leiterin des Instituts bestellt wurden. 
 

Der Dekan: 
Lenz 

 
 
 

184. MITTEILUNGEN 
 
MITTEILUNGEN DES BÜROS FÜR INTERNATIONALE BEZIEHUNG EN 
Tel.: (0316) 380-1249 
Die Mitteilungen des Büros für Internationale Beziehungen sind teilweise in diesem Mitteilungsblatt 
oder auf folgender Homepage zu finden: 

 
http://international.uni-graz.at  

 
Im Büro für Internationale Beziehungen gehen außerdem laufend aktuelle Informationen und 
Antragsunterlagen zu den diversen EU-Mobilitäts- und Forschungsprogrammen, zu 
Auslandsstipendien seitens des Bundesministeriums für Wissenschaft und Forschung sowie sonstigen 
geförderten Auslandsaufenthalten und Förderungspreisen ein, die auf der Webseite nur auswahlartig 
angeführt werden können. Ebenso erhältlich sind im BIB Informationen zu Seminaren, Kongressen, 
Tagungen, Kursen, Lehrgängen, Praktika, Sommerschulen und Sprachkursen im Ausland sowie 
diverse, für den internationalen Bereich relevante Fachzeitschriften. Bei Interesse bitte sich direkt im 
Büro für Internationale Beziehungen zu informieren. 
 
NEWSLETTER DES FORSCHUNGSMANAGEMENT und -SERVICE 
Tel.: (0316) 380-1287 
Der Newsletter des Forschungsmanagement und -service erscheint 14-tägig und beinhaltet nationale 
und internationale Ausschreibungen, Veranstaltungshinweise und forschungsrelevante Informationen. 
Zu finden ist der Newsletter auf der Homepage unter der Rubrik „Aktuelles“: 

 
http://www.uni-graz.at/forschung  

 
Das Forschungsmanagement und -service bietet Beratungen und Dienstleistungen zu 
Forschungsförderung, Technologie- und Wissenstransfer sowie 
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Qualitätssicherung/Forschungsevaluierung. Im Laufe der Zeit wurde die Dienstleistungspalette 
wesentlich erweitert auf: EU-Projektberatung, Koordination aller Meldeprozesse gem. §§ 26-28 UG 
2002, Vor- und Zwischenfinanzierung von Projekten, Forschungsdokumentation, 
GründerInnenberatung (Science Park Graz), Rechtsberatung in allen forschungsrelevanten Bereichen, 
Technologieverwertung und Patente. Das Sekretariat des Forschungsmanagement und -service ist 
von Montag bis Freitag von 9:00 bis 16:00 Uhr besetzt; das gesamte Team steht Ihnen nach 
vorheriger Vereinbarung auch außerhalb der Sekretariatsöffnungszeiten zur Verfügung. 
 
184.1 Paul-Urban-Stipendien 2010 
Studierende der Theoretischen Physik und jüngere MitarbeiterInnen des Instituts für Physik mit 
Schwerpunkt "Theoretische Physik" der KFUG können sich für berufsbezogene Auslandsaufenthalte 
ebenso wie ausländische WissenschafterInnen mit Schwerpunkt "Theoretische Physik" für 
Gastaufenthalte am Institut für Physik um ein Stipendium der Paul-Urban-Stipendienstiftung 
bewerben. Die Ansuchen sind an den Vorsitzenden des Stiftungsausschusses, Herrn Ao.Univ.-Prof. 
Mag. Dr. W. SCHWEIGER, Institut für Physik, DW 5244, zu richten.  
  > Mehr Infos: http://physik.uni-graz.at/itp/pus.php  
  > Budget: Insgesamt EUR 4.500 
 
184.2 SIMNET Styria - Ausschreibung von Mobilitätsz uschüssen  
SIMNET STYRIA - das steirische Forschungsnetzwerk zum Thema Modellierung und Simulation - hat 
für die Themenbereiche Multiscale Modellierung und Geotechnik Mobilitätsstipendien zur Förderung 
des wissenschaftlichen Nachwuchses ausgeschrieben.  
  > Mehr Infos: www.simnet-styria.at  
  > Einreichfristen: 20. März 2010 (Multiscale Modelling) bzw. 30. Juni 2010 (Geotechnik) 
 
184.3 Hans-Heinrich Niemann-Preis 2010 
Mit dem Hans-Heinrich Niemann-Gedächtnispreis der Gesellschaft der Freunde der Medizinischen 
Hochschule Hannover e.V. soll eine hervorragende Dissertation oder eine herausragende, in einer 
wissenschaftlichen Zeitschrift veröffentlichte Untersuchung auf den Gebieten der Biochemie, 
Molekularbiologie oder Zellbiologie ausgezeichnet werden.  
  > Mehr Infos: www.mh-hannover.de/4282.html  
  > Dotation: EUR 2.500  
  > Einreichfrist: 1. April 2010 
 
184.4 Europäisch-koreanisches ERA-NET KORANET förde rt Forschungszusammenarbeit im  
Bereich "Lebenslange Gesundheit"  
Die erste Ausschreibung von KORANET soll europäischen und südkoreanischen WissenschafterInnen 
die Möglichkeit zur gemeinsamen Arbeit an einem Forschungsprojekt zum Thema lebenslange 
Gesundheit (alternde Gesellschaft) geben. Gefördert wird in den Bereichen Gesundheit, Technologie 
und Sozialwissenschaften.  
  > Mehr Infos: www.koranet.eu/en/211.php  
  > Einreichfrist: 2. April 2010 
 
184.5 Steirische Forschungspreise 2010 
Um hervorragenden Leistungen auf dem Gebiet der Forschung sichtbare Anerkennung zu verschaffen 
und sowohl anerkannte als auch junge steirische WissenschafterInnen in verstärktem Masse zu 
wissenschaftlichen Leistungen anzuregen, vergibt das Land Steiermark drei steirische 
Forschungspreise: Einen Forschungspreis für bereits anerkannte WissenschafterInnen, einen 
Förderungspreis für junge WissenschafterInnen und den Erzherzog-Johann-Forschungspreis für 
wissenschaftliche Leistungen, die zur Erforschung des Landes Steiermark beitragen. Die 
BewerberInnen müssen die österreichische oder eine EU-Staatsbürgerschaft besitzen, in der 
Steiermark geboren sein oder dort ihren Hauptwohnsitz haben. 
  > Mehr Infos: www.verwaltung.steiermark.at/cms/ziel/27066060/DE/  
  > Dotation: EUR 10.900 pro Preis 
  > Einreichfrist: 8. April 2010 
 
184.6 FameLab 2010 
FameLab ist ein 2005 vom Cheltenham Science Festival (GB) initiierter Wettbewerb, der darauf 
abzielt, Talente aus dem Gebiet der Wissenschaftskommunikation ausfindig zu machen. In kurzen 
Präsentationen sollen die TeilnehmerInnen in der Lage sein, ihre Forschungsarbeit auf den Punkt zu 
bringen und eine Fachjury aus VertreterInnen der österreichischen 
Forschungsförderungseinrichtungen und Medien zu begeistern. 
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  > Mehr Infos: www.famelab.at  
  > Vorentscheidungen: 13. April 2010, 15.April 2010, 21. April 2010 oder 22. April 2010 (Teilnahme an 
nur einer Vorentscheidung möglich) 
 
184.7 Stipendien für das Europäische Forum Alpbach 2010 
Das 66. Europäische Forum Alpbach steht unter dem Generalthema „Entwurf und Wirklichkeit“ und 
wird vom 19. August bis 4. September 2010 in gewohnter Art und Weise stattfinden. Durch eine breite 
Unterstützung aus Politik, Wirtschaft und Industrie ist es dem Club Alpbach Steiermark möglich, 
Stipendien für die Teilnahme an interessierte und motivierte steirische Studierende und 
NachwuchswissenschafterInnen vergeben zu können.  
  > Mehr Infos: www.clubalpbachsteiermark.at  
  > Einreichfrist: 16. April 2010 
 
184.8 Neue Ausschreibung im ERA-NET "SPLASH" 
Das ERA-NET-Projekt SPLASH eröffnete die Ausschreibung "Sustainable Sanitation Service Chains 
in Sub-Saharan Africa". Ziel ist es, ein verbessertes Angebot im Bereich Abwasser und 
Siedlungshygiene für die städtische Bevölkerung armer Viertel in Afrika (Sub Sahara) zu schaffen.  
  > Mehr Infos: www.splash-era.net/sanitation-call  
  > Budget: ca. EUR 1,7 Mio 
  > Einreichfrist: 23. April 2010 
 
184.9 Aktuelle WTZ-Ausschreibungen 2011-12: Frankre ich, Ukraine, Mazedonien 
Derzeit wird zur Einreichung von Projektanträgen im Rahmen der Wissenschaftlich-Technischen 
Zusammenarbeit mit Frankreich, Ukraine und Mazedonien für die Laufzeit 2011-12 aufgerufen. Ziel 
des Programms ist die Intensivierung der internationalen wissenschaftlichen Zusammenarbeit 
österreichischer WissenschafterInnen mit den WissenschafterInnen aus den Partnerländern durch 
Finanzierung von Mobilitätskosten im Rahmen bilateraler, trilateraler bzw. multilateraler 
wissenschaftlicher Kooperationsprojekte. 
  > Mehr Infos: www.oead.at/wtz  
  > Einreichfristen: 30. April 2010 (Ukraine, Mazedonien), 17. Mai 2010 (Frankreich) 
 
184.10 Stipendium für Post-docs 
Im Rahmen des Post-doc-Programms APART der Österreichischen Akademie der Wissenschaften 
wird von RZB, AGRANA und UNIQA ein Stipendium für WissenschafterInnen aus den Bereichen 
Wirtschafts- und Rechtswissenschaften, Volkswirtschaftslehre und Sozialwissenschaften, die sich mit 
Forschungsfragen mit starkem CEE-Bezug auseinandersetzen, finanziert. 
  > Mehr Infos: www.stipendien.at  
  > Dotation: EUR 55.000 brutto jährlich, zuzüglich max. EUR 18.000 Sachkosten 
  > Einreichfrist: 15. Mai 2010 
 
184.11 generation innovation Praktika 
Gefördert werden hochwertige Ferialpraktika für SchülerInnen mit technischen oder 
naturwissenschaftlichen Schwerpunkten. Die Praktika finden im Sommer 2010 (Juni bis inklusive 
September) statt. Antragsberechtigt als AnbieterInnen von geförderten Praktika sind Unternehmen 
und Forschungseinrichtungen, die im technisch-naturwissenschaftlichen Bereich forschend tätig sind. 
Für administrative Belange kontaktieren Sie bitte vor der Einreichung Herrn ADir. Helmut Kalkusch, 
mailto:helmut.kalkusch@uni-graz.at, DW 3997.  
  > Mehr Infos: www.ffg.at/generation-innovation  
  > Budget: EUR 1.000 je Praktikumsplatz 
  > Einreichfrist: 30. Juli 2010 
 
 
 

Die Universitätsdirektorin: 
Edlinger 
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185. AUSSCHREIBUNG VON STELLEN 
 
Die Karl-Franzens-Universität strebt die Erhöhung d es Frauenanteils an und fordert deshalb 
qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf . 
 
Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. Dabei gilt: Wenn 
Bewerberinnen, die für die angestrebte Stelle gleic h geeignet sind wie der bestgeeignete 
Mitbewerber, vorhanden sind, sind diese solange vor rangig aufzunehmen, bis der Anteil der 
Frauen an der Gesamtzahl der dauernd Beschäftigten innerhalb der jeweiligen 
personalrechtlichen Kategorien an der Universität m indestens 40 % beträgt. 
 
Sollte sich keine Frau bewerben, muss u. U. die Aus schreibung wiederholt werden. Dies führt 
zu einer Verlängerung des Auswahlverfahrens. Bewerb ungen im Zuge der ersten 
Ausschreibung werden bei der Auswahl weiterhin berü cksichtigt. 
 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte innerhal b der angegebenen Bewerbungsfrist inkl. 
Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der jeweiligen Kennzahl an: 
 

 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
E-Mail: bewerbung@uni-graz.at  
 
 
Reisekosten, die im Zusammenhang mit dem Auswahlver fahren entstehen, werden von der 
Karl-Franzens-Universität Graz nicht ersetzt. 
 
Damit Sie alle Informationen zum aktuellen Stand Ih rer Bewerbung so schnell wie möglich 
erhalten und wir damit auch einen kleinen Beitrag z ur Schonung unserer Umwelt liefern 
können, gestalten wir die gesamte Kommunikation mit  Ihnen, sehr geehrte Bewerberinnen und 
Bewerber, per E-Mail. Geben Sie uns deshalb bitte –  wenn möglich – auch Ihre E-Mail Adresse 
bekannt. Sollten Sie über keine E-Mail Adresse verf ügen, erhalten Sie alle entsprechenden 
Informationen selbstverständlich in Papierform. Vie len Dank! 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 
Wichtiger Hinweis : 
Die allgemeinen Stellen (ausgenommen Leitungsfunktionen gemäß § 20 Abs 6 Z 10 UG 2002) werden 
vor einer Veröffentlichung im Mitteilungsblatt in der INTERNEN JOBBÖRSE ausgeschrieben, zu der 
ausschließlich Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Karl-Franzens-Universität Graz Zugang haben.  
 
Hier gelangen Sie zur Plattform der INTERNEN JOBBÖRSE, wo Sie neben den aktuell 
ausgeschriebenen Stellen auch detaillierte Informationen finden: 
http://www.uni-graz.at/evpwww_personalentwicklung 
 
 
185.1 Ausschreibung von Stellen für Professorinnen bzw. Professoren  
 
 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und rund 27.000 Studierenden bietet 
die Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit 
unserer Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des 
Standorts Steiermark. 
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Das Institut für Mathematik und wissenschaftliches Rechnen der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
besetzt eine 
 

Professur für Mathematik und Computational Science  
(40 Stunden/Woche; unbefristetes Arbeitsverhältnis nach dem Angestelltengesetz; 

voraussichtlich zu besetzen ab sofort) 
 
Leistungen und Schwerpunkte in Forschung und Lehre: 
Die zukünftige Stelleninhaberin/der zukünftige Stelleninhaber soll das Gebiet Angewandte Analysis 
nichtlinearer Phänomene in Forschung und Lehre vertreten und durch hervorragende 
Forschungsresultate international ausgewiesen sein. Das Arbeitsgebiet sollte vorzugsweise in einem 
der folgenden Gebiete liegen: nichtlineare partielle Differentialgleichungen, mathematische 
Bildverarbeitung – angewandte Differenzialgeometrie, Mehrskalenphänomene, Mikrostrukturen, Freie 
Ränder.  
 
Anstellungserfordernisse: 
1. Eine der Verwendung entsprechende fachliche einschlägige Habilitation oder gleichwertige              

wissenschaftliche Qualifikation      
2.  Hervorragende wissenschaftliche Leistungen in Forschung und Lehre für das zu besetzende Fach 
3.  Pädagogische und hochschuldidaktische Eignung 
4.  Qualifikation zur Führungskraft 
5.  Facheinschlägige Auslandserfahrung 
 
Die Befähigung zur Unterstützung der mathematischen Forschung im Spezialforschungsbereich 
„Mathematical Optimization and Applications in the Biomedical Sciences“ ist erforderlich. Von der 
erfolgreichen Bewerberin/dem erfolgreichen Bewerber wird darüber hinaus die angemessene 
Beteiligung an den Lehraufgaben des Instituts erwartet. Zudem erwarten wir Kompetenz im Bereich 
des Gender Mainstreaming. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 21. April 2010  
Kennzahl: PR/1/99 ex 2009/10 
 
Die Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktionen an 
und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation 
werden Frauen vorrangig aufgenommen.  
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen inklusive CD unter Berücksichtigung der 
allgemeinen Bewerbungsbestimmungen  – informieren Sie sich http://bewerbung.uni-graz.at – 
innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz 
 
 
 
 
185.2 Stellenausschreibungen für Wissenschaftliches  Personal  

  
 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und rund 27.000 Studierenden bietet 
die Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit 
unserer Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des 
Standorts Steiermark. 
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Das Institut für Psychologie sucht eine/n 
 

Universitätsassistent/in ohne Doktorat  
(20 Stunden/Woche; befristet auf 4 Jahre; voraussichtlich zu besetzen ab sofort) 

 
Aufgabenbereich: 

− Empirische sozialpsychologische und neuropsychologische Forschung 
− Mitwirkung bei Forschungsprojekten im Arbeitsbereich Sozialpsychologie 
− Verwaltung und administrative Aufgaben im Arbeitsbereich Sozialpsychologie 
− Lehre im Umfang von durchschnittlich 2 SWS pro Studienjahr (Sozialpsychologie) 

 
Fachliche Qualifikationen: 

− Abgeschlossenes, facheinschlägiges Diplom- bzw. Magister-/Masterstudium  
− Fundierte Kenntnisse psychophysiologischer und neuropsychologischer Methoden 

(insbesondere EKG, EDA, EEG, fMRI) 
− Empirische sozialpsychologische und neuropsychologische Forschung 
− Befähigung zu eigenständiger wissenschaftlicher Arbeit 
− Vorerfahrungen in Forschung und Lehre erwünscht 
− Erste Publikationstätigkeit erwünscht 

 
Persönliche Anforderungen: 

− Forschungsinteresse im Bereich „Social Cognitive Neuroscience“ 
− Teamfähigkeit 
− Fähigkeit und Bereitschaft zu eigenständigem wissenschaftlichen Arbeiten 

 
Ende der Bewerbungsfrist: 07. April 2010 
Kennzahl: 23/49/99 ex 2009/10 
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
Karl-Franzens-Universität Graz  
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz 
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 
 
 
 
 

UMWELT-; REGIONAL- UND BILDUNGSWISSENSCHAFTLICHE FA KULTÄT 
 
Ideenreich, Innovativ, International – mit 3.000 MitarbeiterInnen und rund 27.000 Studierenden bietet 
die Karl-Franzens-Universität Graz ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. Mit 
unserer Forschungs- und Lehrkompetenz sind wir eine zentrale Institution für die Sicherung des 
Standorts Steiermark. 
  
Das Institut für Erziehungs- und Bildungswissenschaft sucht eine/n 
      

Universitätsassistent/in ohne Doktorat 
(40 Stunden pro Woche; befristet auf 2 Jahre; zu besetzen ab 03.05.2010) 

 
Aufgabenbereich: 
- Mitarbeit im Rahmen des Forschungsschwerpunktes "Soziale Partizipation und Inklusion" im 
Arbeitsbereich "Integrationspädagogik und Heilpädagogische Psychologie". 
- Bearbeitung von einschlägigen Forschungsprojekten, insbesondere zur 
Integrationspädagogik/Heilpädagogischen Psychologie 
- Mitbetreuung von wissenschaftlichen Abschlussarbeiten 
- Lehre: Abhaltung von und Mitwirkung an Lehrveranstaltungen; Betreuung von Studierenden 
insbesondere im Zusammenhang mit der Analyse quantitativer empirischer Daten; Beteiligung an 
Prüfungsaufgaben 
- Verwaltung: Mitwirklung bei administrativen Aufgaben 
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Fachliche Qualifikation: 
- Abgeschlossenes Diplom- oder Masterstudium der Pädagogik oder ein für die Verwendung in 
Betracht kommender fachlich gleich zu wertender Studienabschluss; Dissertationsvorhaben erwünscht 
- fachlicher Schwerpunkt im Bereich Integrationspädagogik/Heilpädagogische Psychologie 
- Erfahrung in der Konzeption und Organisation empirischer Forschungsprojekte 
- Überdurchschnittliche Kenntnisse in Bezug auf Methoden der empirischen Sozialforschung 
- Sicherheit im Umgang mit statistischen Methoden und Computerprogrammen zur Analyse 
quantitativer empirischer Daten (z.B. SPSS) 
- Sehr gute Kenntnisse im Bereich der EDV-gestützten Literaturrecherche und Datenauswertung 
- Gute Fertigkeiten im Umgang mit elektronischen Präsentationstechniken 
- sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
 
Persönliche Anforderungen: 
Kooperationsbereitschaft sowie Team- und Organisationsfähigkeit 
      
Ende der Bewerbungsfrist: 07. April 2010  
Kennzahl: MB/2/99 ex 2009/10 
 
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
inkl. Lebenslauf, Foto und relevanter (Dienst-)Zeugnisse unter Angabe der Kennzahl bitte an: 
 
Karl-Franzens-Universität Graz 
Personalwesen 
Universitätsplatz 3 
8010 Graz  
oder per Email an: bewerbung@uni-graz.at 
 
       
 
 
 
185.3 Außeruniversitäre Stellen  
 
Die EU JOB Information des Bundeskanzleramtes macht auf die Ausschreibungen der Europäischen 
Kommission aufmerksam. 
Bitte informieren Sie sich über die Details dieser Ausschreibungen im Amtsblatt der Europäischen 
Union (C 53 A vom  3.3.2010) bzw. (C 56 A vom  6.3.2010), welches auf der Homepage des 
Bundeskanzleramtes unter http://www.bundeskanzleramt.at/eu-jobs  (Ausschreibungen der EU-
Institutionen) oder direkt unter 
http://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:C:2010:056A:0001:0004:DE:PDF  und  
http://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:C:2010:056A:0005:0008:DE:PDF  
sowie http://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:C:2010:053A:0001:0009:DE:PDF  
abrufbar ist.  
 
Bewerbungen sind entsprechend dem in der Ausschreibung genannten Verfahren, bis spätestens  6. 
April 2010 bzw. bis spätestens  2. April 2010,  zu übermitteln. 
 
Bitte informieren Sie sich über die Details dieser Ausschreibung im Amtsblatt der Europäischen Union  
Bewerbungen sind entsprechend dem in der Ausschreibung genannten Verfahren, zu übermitteln. 
 
 
 

Die Universitätsdirektorin: 
Edlinger 
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